
 

VOGLFONGA 
 

[Intro] 
 

Wonn da Voglfonga friah aufsteht 

sein Woadsack packt und ins Birig geht 

oft is gross der Bang auf an guaten Fong  

 

Er stellt sei Sachl auf, tuat an Juschroa drauf und 
oft passt er zwischen die Bam 
er ist an Reanken Speck und er riaht si nit vom Fleck für den Foll das do 
a Kreuzschnabl kam 
do siacht er an fliagn, mei den mecht er kriagn, 
oba da mochte ahm wos ogschia, 
Hoit, hoit ruaft do a Gstalt, dawischt und hiatzt ghörst mia 
 

HE HO VOGLFONGA  
HINTERM NEXTN BAM DO WOART A GENDARM  
HE HO VOGLFONGA  
PASS SCHE AUF SINST DAHOBTS DI GACH  
HE HO VOGLFONGA  
HINTERM NEXTN BAM DO WOART A GENDARM  
HE HO VOGLFONGA  
PASS SCHE AUF SINST DAHOBTS DI GACH 
 
Er nimmt die Fiass in d’Händ 
auf und davon er rennt, da andere hinter eahm noch 
über Stock und Stoa ohi übern Roah 
der oa schreit – hiatzt bleib do 
bei der Felswänd gach ist koa weitakemma 
do stehngan si die zwoa vis a vis 
du woasst die hohen herrn hobm in Voglfong net gern 
und mitnehman miassat i hiaz di 
 
HE HO VOGLFONGA… 
 
i hob nix gsehn 
is nix zum finden gweng 
zwischen Priel und Gsprong ist koa Voglfong 
nexts Mol gengan wir zwoa zomm 
 

HE HO VOGLFONGA… 
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